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               Berlin, April 2021 
 
Liebe Vertreterinnen und Vertreter der Mitgliedsvereine des Berliner Leichtathletik-Verbandes, 
 
die Pandemie hält uns nach wie vor in ihren Fängen. Der Inzidenzwert liegt zurzeit bei über 100 
und im zweiten Jahr der massiven Einschränkungen wird der Ruf nach Lockerungen größer. Im 
Sportausschuss des Berliner Abgeordnetenhauses habe ich öffentlich deutliche Kritik an einer 
Ungleichbehandlung des Sports in Berlin, in Vergleich zu anderen Bundesländern, geäußert. 
Warum man in Berlin die 12 bis 14jährigen Kinder nicht Sporttreiben lässt, kann nicht schlüssig 
erklärt werden.  
 
Ich beabsichtige darüber hinaus einen Brief zur weiteren stufenweise Liberalisierung des 
Sportbetriebs in der Berliner Leichtathletik aufzusetzen, wohl wissend, dass der Berliner Senat 
einer weiteren Öffnung zurzeit nicht positiv gegenübersteht und nur dort derartige Entscheidungen 
getroffen werden. Ziel ist es zumindest einen nachvollziehbaren und transparenten Stufenplan für 
den Berliner Sport und die Berliner Leichtathletik zu bekommen. Außerdem werden die 
unterschiedlichen Bedingungen der einzelnen Sportarten bisher zu wenig berücksichtigt. Die 
Leichtathletik ist wie Tennis oder Golf keine Kontaktsportart, was in den bisherigen Regelungen 
nicht deutlich wird.  
 
Auf meinen Bitten hin ist das Hygienekonzept des BLV, dass eine wesentliche Grundlage zur 
Durchführung des Sportbetriebs darstellt, aktualisiert worden. Außerdem hat es eine 
Sondersitzung des Präsidiums bedurft, um die Möglichkeiten von Kadertests und der Rahmen ihrer 
Durchführung festzulegen. Hier liegen Möglichkeiten, die in der Vergangenheit nicht immer 
ergriffen wurden, die wir aber ergreifen sollten. Meinen herzlichen Dank an unseren 
Kampfrichterwart, Tobias Alwast, der aus meiner Sicht diesbezüglich überaus behilflich war. Ich 
würde es auch begrüßen, wenn zum Beispiel am 1./2.Mai ein Kadertest im Hanns-Braun-Stadion 
stattfinden könnte. Da der Landeskader des BLV vergleichsweise groß ist, sind unsere 
Möglichkeiten bei Berücksichtigung der aktuellen geltenden Vorschriften zur Einbindung einer 
Reihe unserer Athleten gegeben.  
 
Die Entscheidung für einen Beschluss zu den COVID-19-Verordnungen liegen jeweils in den 
Händen der Landesregierung, die ich jeweils aktualisiert dem Präsidium des BLV und allen 
Interessierten zukommen lasse. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Euer 
Andreas 



 

 

 

Aktuelle Themen des Berliner Leichtathletik-Verband 

 
 
ISTAF 
 
Mit der TOP Sportmarketing Berlin GmbH ist in der letzten Woche eine weitergehende 
Zusammenarbeit vereinbart worden. So ist der BLV erstmals Mitveranstalter des ISTAF 
Indoor. Der BLV konnten seine Vorstellungen einer Partnerschaft mit der TOP Sportmarketing 
Berlin GmbH umsetzen und eine inhaltliche Zusammenarbeit für das ISTAF im Olympiastadion 
vereinbaren. Hier wird es jetzt darum gehen, in Absprache mit unseren Mitgliedsvereinen, 
einen Schulstaffel-Wettbewerb zu organisieren. Ziel ist es dabei gerade auch Grundschüler 
und Grundschülerinnen für die Leichtathletik zu begeistern. 
 
 
Zusammenarbeit mit der Sport-REHA GmbH Berlin 
 
Seit dem 1. April besteht eine Kooperation zwischen dem BLV und der Sport-REHA GmbH 
Berlin, von der die Landes- und Bundeskaderathlet*innen im Bereich Physiotherapie und Reha 
profitieren werden. 
 
 
Glasgow weiter an Austausch interessiert  
 
Die Stadt Glasgow hat in einer aktuellen E-Mail ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem 
BLV bekundet. Ziel ist es mit bis zu vier Städten einen Indoor-Wettkampf zu organisieren. 
Entsprechende Schreiben zur Gewinnung weiterer Städte, die bereit wären mitzumachen, sind 
inzwischen versendet worden. Der erste Wettbewerb soll dann im Dezember 2022 stattfinden. 
 
 
Antrag auf Mitgliedschaft 
 
Das Antwortschreiben des BLV und das Schreiben des Landessportbundes an die zwei 
Vereine, die einen Antrag auf Mitgliedschaft gestellt haben, sind für jedermann nachlesbar auf 
der Homepage des BLV gestellt worden.  
 
Das Präsidium legt in diesem Schreiben Wert auf die Feststellung, dass man sich Sachwalter 
der Satzung des BLV und der Interessen der Mitgliedsvereine sieht. Nach der Satzung fällt die 
Gemeinschaft der Mitgliedsvereine auf dem Verbandstag eine endgültige Entscheidung. Eine 
Aufnahme der Vereine ohne Votum des Verbandstages ist nach Einspruch durch einen 
Mitgliedsverein nicht rechtsicher möglich. Die Gründe, die zu einem Einspruch durch einen 
Mitgliedsverein geführt haben, können auf dem Verbandstag diskutiert werden. 
 
 
Kinderschutzbeauftragte gesucht 
 
Wie bereits im letzten Präsidentenbrief dargestellt hat sich das Präsidium ausführlich mit der 
Frage Kindesmissbrauch und Missbrauch im Sport beschäftigt. So wird auf der Homepage des 
Berliner Leichtathletik-Verband ein Hinweis für das Thema Kinderschutz eingerichtet, der 
schrittweise erweitert.  
 
Darüber hinaus sucht der BLV eine Frau oder alternativ einen Mann und eine Frau, die bereit 
sind, als ehrenamtliche Ansprechpartner für mögliche Missbrauchsfälle zur Verfügung zu 
stehen. Das Präsidium ist der Auffassung, dass die gesuchten Personen nicht dem Präsidium 
angehören sollten, um eine Höchstmaß an Unabhängigkeit zu gewährleisten. 
 



 

 

 
Sieben Vereine gesucht 
 
Für einen Vereinsbesuch in Form einer Videokonferenz werden mindestens sieben weitere 
Vereine des BLV gesucht. Gern könnt ihr euch beim Geschäftsführer des Verbandes, Kai 
Apelt, melden. Außerdem besteht für alle Mitgliedsvereine die Möglichkeit, sich mittels der 
Mailanschrift praesident@leichtathletik-berlin.de sich auch direkt an den Präsidenten des 
Verbandes zu wenden. 
 
 
Verbandstag des DLV wählt neues Präsidium  
 
Am 17. April findet der nächste Verbandstag des Deutschen Leichtathletik-Verband statt. Ziel 
ist es nach erfolgter Satzungsreform einen neuen Präsidenten und ein neues Präsidium zu 
wählen. Aus Berlin beabsichtigt unser Ehrenpräsident Gerhard Janetzky für das Amt des 
Vizepräsidenten, mit dem Aufgabenbereich Sportentwicklung, zu kandidieren. 
 
In Vorbereitung des Verbandstages fand Ende März vor Ort eine Sitzung des Verbandsrats in 
Darmstadt statt, auf der noch notwendige Anpassungen an die Satzung und der Haushaltsplan 
des DLV Thema waren. 
 


